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Der Bankensektor im politischen 

und regulatorischen Kontext

August Benz
Leiter Private Banking & Asset Management

Stellvertretender CEO



Diese Themen stehen im Fokus
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Der Schweizer Finanzplatz braucht erstklassige Rahmenbedingungen
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Marktzugang nach Europa 
Protektionismus abbauen

1

Covid-19 Pandemie
Pragmatische Wirtschaftspolitik

und Digitalisierung
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Sustainable Finance
Marktnahe Lösungen und 
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Konsolidierte 

Entwicklung der Banken

Martin Hess
Leiter Wirtschaftspolitik



2019 im Überblick
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CHF 1,9 

Mrd.

Negativzinsen

CHF 66,1

Mrd.

Geschäftserfolg

89’531

Beschäftigte

CHF 1’043 

Mrd.

Ausstehende

Hypothekarforderungen

CHF 7’893 

Mrd. 

Verwaltetes Vermögen
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• Rückgang der Anzahl Banken um 

2 Institute auf insgesamt 246 Institute

• Gesteigerter aggregierter Geschäftserfolg 

um 1,1% auf CHF 66,1 Mrd. 

• Zunahme des Bruttogewinns um

4,5 % auf CHF 23,2 Mrd.

• Zunahme Ertrags- und Gewinnsteuern um 

CHF 0,7 Mrd. auf CHF 2,2 Mrd.

Solider Geschäftserfolg der Banken in der Schweiz
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Zunahme der Hypothekarforderungen im langjährigen Trend
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• Die Hypothekarforderungen sind 2019 mit 

rund 32,1 % der bedeutendste Aktivposten 
der Banken in der Schweiz

• Fortführung des Wachstums des inländischen 

Hypothekarforderungen um 3,2 % auf rund 
CHF 1’042,6 Mrd. 

• Der durchschnittliche Zinssatz der 
ausstehenden inländischen 

Hypothekarforderungen sank von 1,45 % auf 
1,37 %

• Der Anteil von Nichtbanken im 

Hypothekargeschäft beträgt 5,6 %

(inkl. COVID-19 Kredite 2020)
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Sprunghafte Kreditentwicklung durch Covid-19 Massnahmen
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Ungedeckte Forderungen

Gedeckte Forderungen

Hypothekarforderungen
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COVID-19 Kredite & Covid-19 Plus Kredite

Ende Juni 2020: ca. CHF 15 Mrd.



International führender Finanzplatz in der grenzüberschreitenden 

Vermögensverwaltung
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• Zunahme des verwalteten Vermögens 

um 13,8 % auf CHF 7’893,4 Mrd. 

• Von den rund CHF 3'700 Mrd. an 

verwalteten Privatvermögen stammten 

rund CHF 2’300 Mrd. aus dem 

grenzüberschreitenden Geschäft

• In der grenzüberschreitenden

Vermögensverwaltung für Privatkunden 

ist die Schweiz Weltmarktführerin
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• Rückgang der Beschäftigung im Bankensektor um 1,2 %

auf insgesamt 89’531 Vollzeitäquivalente aufgrund von
Auslagerungen und Digitalisierung

• Im ersten Halbjahr 2020 verzeichnet die

Beschäftigtenzahl gemäss einer von der SBVg
durchgeführten Umfrage eine leichte Zunahme

• Zahl der Arbeitslosen im Bankenbereich Ende 2019 mit
2,5 % über der Arbeitslosenquote der Gesamtwirtschaft

(2,3 %).

• Im Juni 2020 ist die Arbeitslosenquote mit 3,2 %
jedoch auf dem Niveau der Gesamtwirtschaft.

Leichter Rückgang beim Personalbestand
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Für das zweite Halbjahr 2020 rechnet die Mehrheit der Banken mit einer 

konstanten Beschäftigung

29.09.2020  |  Medienkonferenz Bankenbarometer 14

• Etwa 75 % der befragten Banken rechnen für das

zweite Halbjahr 2020 mit einer gleichbleibenden
Beschäftigung

• Nur ein Achtel der befragten Banken erwartet

einen höheren inländischen Personalbestand

• Der Anteil der Banken, die im zweiten Halbjahr

einen Personalabbau erwarten, ist leicht
rückläufig

• Insgesamt zeigt die Umfrage, dass die

Erwartungen an das zweite Halbjahr 2020 im
Vergleich zur Erwartung in der Vorjahresumfrage

pessimistischer ausfallen
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Entwicklung in ausgewählten 

Geschäftsfeldern

Thomas Rühl 
Leiter Sektoranalyse und Fachstudien



Investment Management, Wealth Management: Dynamik trotz Gegenwind
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CHF 3’700 

Mrd. 

Verwaltete 

Privatvermögen

CHF 2’300 

Mrd.

Verwaltete Vermögen 

von Kunden aus dem 
Ausland

1,4 % p.a.

Bruttoerträge, Prognose 

jährliches Wachstum 
2019 - 2024

CHF 3’896 

Mrd.

Verwaltete Vermögen 

im Investment 
Management

30 %

Anteil der nachhaltigen 

Anlagen im Schweizer 
Investment Management

(Global 15%)

Quelle: SBVg, IFZ/Asset Management Association Sw itzerland, BCG
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Corporate Banking: wichtige Stütze der Schweizer Wirtschaft
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• Das Corporate Banking umfasst die

Bereiche Finanzierung, Transaction

Banking und das Kapitalmarktgeschäft

• Banken bieten eine breite Palette von

spezifischen Dienstleistungen für KMU an

• Für KMU ist die «Hausbank» die wichtigste

Finanzierungsquelle

• Die «Exportnation» Schweiz ist auf

Transaction Banking angewiesen

Corporate Banking

• Finanzierung

• Transaction Banking

• Kapitalmarktgeschäft

Produzenten-Ökosystem Spillover-Effekte

Volkswirtschaftliche 
Bedeutung

Kunden
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Kreditvolumen wächst 3,5-mal so schnell wie die Wirtschaft
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• Im Dezember 2019 hatten Banken CHF 607 Mrd.

Kredite an Unternehmen im In- und Ausland

ausstehend

• Rund die Hälfte der Kreditnehmer sind

Kleinstunternehmen mit bis zu 9 MA

• Ein weiteres Viertel wurde an

KMU mit bis zu 249 MA vergeben

• Seit 2010 ist das Volumen an

Unternehmenskrediten um 47,7 % gestiegen und

damit 3,5-Mal so schnell wie das BIP
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COVID-19-Pandemie: Liquiditäts- und Kapitalversorgung ist intakt
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COVID-19-Kreditprogramm:

• Im Rahmen des KMU-Kreditprogramms von

Bund, Banken und Behörden wurden

CHF 16,8 Mrd. an Überbrückungskrediten an

KMU ausbezahlt.

• Rund 80 % des Volumens ging an Mikro- und

Kleinunternehmen

•••••

Kapitalmarkt:

• Im 2. Quartal 2020 lag das Emissionsvolumen

von CHF-Anleihen doppelt so hoch als im

langfristigen Durchschnitt.

• Bedeutung bleibt aufgrund regulatorischer

Nachteile (VST, Stempelabgabe) im

internationalen Vergleich gering.



Finanzplatz Schweiz:

«Resilienz als 

Standortvorteil»

Martin Hess Thomas RühlAugust Benz
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